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Freizeit hat in der heutigen Gesell-
schaft zweifelsohne einen hohen 

Stellenwert. Sie ist zu einem unverzicht-
baren Bestandteil des täglichen Lebens 
geworden und kann auf vielfältige Wei-
se dazu beitragen, ein gesundes und 
ausgeglichenes Leben zu führen. Nur  
eine vielfältige Kulturlandschaft, die 
Menschen mit Beeinträchtigungen als 
Konsumierende und Teilnehmende ein-
bindet, kann zu einer inklusiven Ge-
sellschaft beitragen. Kulturelle Teilhabe 
ist ein wichtiger Punkt im Hinblick auf 
persönliche Entwicklungsprozesse und 
auch für individuelle sowie gemeinschaft-
liche Erfahrungswerte von Bedeutung 
(vgl. Behindertenbeauftragter der Bun-
desregierung 2024).

Betrachtet man Menschen mit intel-
lektueller Beeinträchtigung (IB) im Mu-
seumskontext, wird deutlich, dass diese 
Personengruppe bisher nur teilweise 
berücksichtigt wurde und auch die 
Datenlage zu ihren Interessen und Be-
darfen überschaubar ist. Der bisherige 
Fokus lag hauptsächlich auf Personen 
mit Seh- und Hörbeeinträchtigungen. 
Die Barrierefreiheit für diese Zielgruppe 
wird in Museen und anderen Kultur-
einrichtungen bereits gut umgesetzt. 
Allerdings gibt es immer noch vielfälti-
ge Barrieren für Personen mit IB (vgl. 
MÜNCH et al. 2022).

Im Rahmen des Projekts „Kulturelle 
Teilhabe im Museum II – Partizipative 
Zugänge zum Museum für Menschen 

mit intellektueller Beeinträchtigung 
entwickeln“ sollen in Anlehnung an die 
erste Förderphase („Kulturelle Teilhabe 
im Museum I – Potenziale der Digitali-
sierung“, 2019–2023) zunächst Bedar-
fe von Menschen mit IB in Bezug auf  
Freizeitgestaltung, Barrierefreiheit und 
kulturelle Teilhabe, unter anderem im 
Museum identifiziert werden. Dieses 
Vorhaben ist ein Teilprojekt des Leibniz-
WissenschaftsCampus Braunschweig – 
Postdigitale Partizipation – und wird 
in Kooperation mit dem Deutschen 
Schifffahrtsmuseum Bremerhaven, der 
Lebenshilfe Bremerhaven sowie der 
Lebenshilfe Wolfsburg durchgeführt.

Anhand leitfadengestützter Interviews 
werden Beschäftigte der Werkstatt für  
behinderte Menschen (WfbM) der Le- 
benshilfe Wolfsburg zu ihren außer-
häuslichen Freizeitinteressen, der allge-
meinen kulturelle Teilhabe sowie ihrem 
Interesse an Museen befragt. Bei diesem 
partizipativ orientierten Forschungsan-
satz (vgl. MÜNCH et al. 2024) erfolgte 
im Vorfeld die Konzeption des Inter-
viewleitfadens gemeinsam mit WfbM- 
Beschäftigten der Lebenshilfe Bremer-
haven.

Im Rahmen dieser Erhebung soll der 
Ist-Zustand der kulturellen Teilhabe 
von Menschen mit IB erfasst werden. 
Zudem soll aufgezeigt werden, inwie-
fern Angehörige und Fachpersonal zu 
einer gelingenden kulturellen Teilhabe 
beitragen können. Aus den erhobenen 

Daten soll ein Überblick gewonnen 
werden, darüber hinaus sollen sie in die 
Arbeit des Deutschen Schifffahrtsmuse-
ums und die beteiligten Einrichtungen 
der Eingliederungshilfe einfließen. Die 
Erfassung des vorrangigen Handlungs-
bedarfs und hieraus resultierende Ver-
änderungen der allgemeinen Rahmen-
bedingungen stehen im Fokus, um die 
Möglichkeiten der kulturellen Teilhabe 
für Menschen mit IB stärker ins Be-
wusstsein zu rücken und zu verbessern.
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